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Sensepoint XCL
 

Stationärer Gasdetektor
 

Kurzanleitung 
Lesen und verstehen Sie die Sensepoint XCL-Betriebsanleitung vor der Installation, dem Betrieb oder der Wartung 
dieses Produkts. Diese stehen auf der Webseite von Honeywell Analytics zum Download bereit. Besuchen Sie 
www.honeywellanalytics.com. 

1 Sicherheitshinweise 
Die Installation muss unter Einhaltung der anerkannten Standards der entsprechenden Behörde im betreffenden Land 
und Ort erfolgen. 

2 Analoge (mA) Ausgangsversionen 

1) +24 V DC oder 24 V AC 2) 0 V oder 24 V AC 
3) 4 bis 20 mA 4) Bezugsleiter 

3 Modbus RTU-Ausgangsversionen 

1) +24 V DC oder 24 V AC 2) 0 V oder 24 V AC 
3) A 4) B 

 

4 Relaisausgang 

1) Öffner (NC) 2) Bezugsleiter 
3) Schließer (NO)  

5 Befestigen der Back-Box an einer Wand 

1. Auf der Rückseite der Back-Box befinden sich vier Schraubenöffnungen zur 
Befestigung. Die benötigten Schraubenöffnungen ausbrechen oder mit einem  
4 mm-Bohrer ausbohren. 

2. Die Back-Box mit für die Montagefläche geeigneten Befestigungselementen in 
Montageposition befestigen. Nicht zu fest anziehen. 

3. Auf drei Seiten und der Rückseite der Back-Box befinden sich jeweils vier 
ausbrechbare Kabelzugänge. Diese je nach Bedarf ausbohren oder ausbrechen. 
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6 Kabelverbindungen 

1. In die geöffneten Kabelzugänge geeignete Kabelzuführungen (im Lieferumfang enthalten) oder 
Kabelkanalbefestigungen einpassen. 

2. Das Kabel durch die Einführung führen. 

3. Das Detektormodul umdrehen und die Klemmenblöcke auf der Rückseite suchen. Die 
Klemmenblöcke durch Ziehen in Richtung der Mitte des Moduls entfernen. 

4. Das Kabel mit dem entsprechenden Klemmenblock verbinden, gemäß den Abschnitten 2 bis 4 
(von der Version abhängig). Die Enden der Adern abisolieren und in die entsprechende Klemme 
einführen, die Klemmenschraube mit einem Schlitzschraubendreher anziehen, bis die Ader 
befestigt ist. 

5. Die Klemmenblöcke erneut in ihre korrekten Positionen einsetzen. 

 

7 Erdungsverbindungen 

Effektive Erdung ist entscheidend für eine zuverlässige Kommunikation des Modbus und zur Begrenzung der Beeinträchtigung durch 
Hochfrequenzstörungen. Innerhalb der Back-Box befinden sich Erdungspunkte. Zur Vermeidung von Messfehlern oder Fehlalarmen 
infolge von Erdungsschleifen sollten die Abdeckungen aller Kabel zusammen an einem Punkt geerdet werden, vorzugsweise am 
Controller. Die zusätzliche Erdung der Leitungen, der Durchführungen und der internen Massefläche sollte dabei ebenso bedacht 
werden. 
 

HINWEIS 

Das Erdungssystem muss so angelegt sein, dass die Entstehung von Erdungsschleifen verhindert wird. 

 
8 Befestigen des Detektormoduls an der Back-Box 

1. Die Frontabdeckung des Detektormoduls entfernen, um die Halteschrauben wie folgt freizulegen: 

a) Die Klappe an der Unterseite durch Ziehen öffnen. 

b) Zum Entriegeln der Frontabdeckung ein dünnes, gerades Werkzeug (z. B. einen kleinen 
Schraubendreher) in das Loch rechts des Rohrzapfens einführen. 

c) Mit dem Werkzeug leichten Druck ausüben und die Abdeckung so weit wie möglich gegen 
den Uhrzeigersinn drehen, dann herausheben. 
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2. Das Detektormodul auf der Back-Box platzieren und dabei darauf achten, dass sich die 
Statusanzeige von vorne gesehen in der linken oberen Ecke befindet. 

3. Die vier Halteschrauben mit einem Kreuzschlitzschraubendreher der Größe 2 anziehen, um das 
Modul zu befestigen. 

4. Die Dichtmutter der Kabeldurchführung, falls verwendet, zum Befestigen des Kabels anziehen. 
Einzelheiten sind in den Anweisungen des Durchführungsherstellers zu finden. 

5. Die Frontabdeckung wieder befestigen, indem Sie sie in das Detektormodul einsetzen und im 
Uhrzeigersinn drehen, bis sie einrastet. 

9 Ferngasverbindung 
Falls der Sensor an unzugänglichen stellen moniert ist (z.B. an der Decke), kann einen Funktionstest auch durch aufstetzen eines 
Rohres oder Schlauches auf den Sensor, erfolgen. 

• Zur vorübergehenden Verbindung die Klappe auf der Unterseite öffnen und den 
für den Gastyp des Sensors geeigneten Schlauch am Rohrzapfen anbringen. 

• Zur dauerhaften Verbindung die Klappe entfernen, einen Schlauch (separat 
erhältlich) am Rohrzapfen anbringen und dann ein Rohr mit dem Steckverbinder 
verbinden.  Den Schlauchmit einem Kabelbinder oder einer kleinen 
Schlauchschelle befestigen, dabei nicht zu fest anziehen. 

10 Statusanzeige 
Auf der Vorderseite des Gasdetektors befindet sich eine externe optische Statusanzeige. 

Normal: Die Anzeige leuchtet GRÜN, solange die Konzentration des Zielgases im Normalbereich liegt. Die 
Anzeige des Normalzustands kann auch auf ein grünes Blinken eingestellt oder ausgestellt werden. 

Alarm: ROTES Blinken signalisiert eine Gaskonzentration oberhalb der Alarmschwelle. 
Fehler: GELBES Blinken signalisiert einen Fehler am Gasdetektor. 
Bluetooth-Verbindungsaufbau: BLAUES Blinken signalisiert, dass der Gasdetektor derzeit via Bluetooth® eine 

Verbindung mit einem Smartphone herstellt. 
Bluetooth-Verbindung: Die Anzeige leuchtet konstant BLAU, wenn eine Bluetooth-Verbindung besteht. 

11 Herstellen einer Verbindung mit einem Detektor via Bluetooth (nur für Bluetooth-Versionen 
verfügbar) 

Befolgen Sie die folgenden Schritte, um mit Ihrem Smartphone eine Verbindung zu einem bestimmten Detektor herzustellen: 

1. Die Sensepoint-App im Google Play Store herunterladen. Die App installieren und starten. 
2. Ein Benutzerkonto erstellen und registrieren, dann mit dem neuen Benutzerkonto anmelden. 
3. Den QR-Code auf dem Blatt in der Verpackung des Gasdetektors scannen oder seinen Aktivierungsschlüssel eingeben, um sich 

mit einem Gasdetektor zu verbinden. Mehrfachverbindungen sind möglich. 
4. Die Installation der Detektoren vervollständigen. 
5. Auf dem Startbildschirm der App auf DETECTORS (DETEKTOREN) tippen, um nach verfügbaren Detektoren zu suchen. 
6. Einen Detektor aus der Liste auswählen, um eine Verbindung damit herzustellen. 
7. Nach dem Detektor suchen, dessen Statusanzeige blau blinkt. 
8. Auf Confirm Detector (Detektor auswählen) tippen, um eine Verbindung mit dem Detektor herzustellen. Oder auf Return to list 

(Zurück zur Liste) tippen, um einen anderen Detektor auszuwählen. 
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Weitere Informationen finden Sie im Handbuch der Sensepoint-App. 
Wenn die Bluetooth®-Verbindung besteht, werden die Messwerte des Detektors auf der Benutzeroberfläche der App 
inklusive Gastyp und anderen Informationen angezeigt. 

12 Technische Daten 
Physische Spezifikationen 
Abmessungen 113 mm × 113 mm × 59 mm 
Gewicht 500 g 
Stromversorgung 
DC-Eingangsnennspannung 24 V DC† 
AC-Eingangsnennspannung 24 V AC‡, 50/60 Hz 
Einschaltstrom Weniger als 850 mA 
Maximale Leistungsaufnahme 
mA-Versionen < 1,2 W (toxisch), < 1,7 W (entflammbar) 
Modbus-Versionen < 0,7 W (toxisch), < 1,2 W (brennbar) 
Relaisversionen Zusätzliche 0,6 W 
Ausgänge§ 
Analogausgang 0 bis 22 mA-Senke oder -Quelle (konfigurierbar) 
Digitaler Ausgang Modbus RTU 

Relaisausgang 
2 potentialfreie Relays für Fehler- und Alarmsignalisierung 
Nennleistung: 5 A bei 24 V DC, 5 A bei  240 V AC 

Betriebsumgebung 
Lagertemperatur -20 bis 50 °C 
Storage temperature 0 bis 30 °C 
Feuchtigkeit 0 bis 99 % (nicht kondensierend)¶ 
Atmosphärischer Druck 90 bis 110 kPa 
IP Schutzklasse IP65, Typ 4 (unter Einhaltung von NEMA 250) 
Installationskategorie II (UL/CSA/IEC/EN 61010-1) 
Verschmutzungsgrad 2 (UL/CSA/IEC/EN 61010-1) 
Kabelverschraubung 
Innerer Kabelzugang M20 oder ½ NPT 
Äußerer Kabelzugang M25 oder ¾ NPT 
Testgasschlauch 
Innendurchmesser 4 oder 6 mm 
Außendurchmesser 6 oder 8 mm 

† mA-Versionen: 11 bis 32 VDC, Modbus-Versionen: 9 bis 32 VDC 
‡ 20 bis 27 VAC 
§ Von Version abhängig 
¶ Brennbare Wärmetönungsversionen: 10 bis 90 % relative Luftfeuchtigkeit. Der Betrieb des Detektors außerhalb dieses 

Bereichs kann zu Abweichungen und einer geringeren Detektorgenauigkeit führen. 
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Weitere Informationen: 

www.honeywellanalytics.com 

Kontaktieren Sie Honeywell Analytics: 

Amerika 

Honeywell Analytics, Inc. 
405 Barclay Blvd. 
Lincolnshire, IL 60069 
USA 
Tel.: +1 847 955 8200 
Gebührenfrei: +1 800 538 0363 
Fax: +1 847 955 8210 
detectgas@Honeywell.com 

Europa, Naher Osten und Afrika 

Life Safety Distribution GmbH 
Javastrasse 2 
8604 Hegnau 
Schweiz 
Tel.: +41 44 943 4300 
Fax: +41 44 943 4398 
gasdetection@honeywell.com 

Asien-Pazifik, Indien 

Honeywell Analytics Asia Pacific, Co., Ltd. 
7F SangAm IT Tower 
434 Worldcup Buk-ro, Mapo-gu 
Seoul 03922 
Südkorea 
Tel.: +82 2 6909 0300 
Fax: +82 (0) 2 2025 0388 
Tel. Indien: +91 124 4752700 
Tel. China: +86 10 5885 8788 3000 
analytics.ap@honeywell.com 
 
www.honeywell.com  
 

 
Copyright © 2016 Honeywell Analytics Co., Ltd. 
Alle Rechte vorbehalten. 

Vollständige 
Bedienungsanleitung： 


